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Das Kunststudium 
gleicht einem Parcours.
Ist der Einstieg erst gefunden, verläuft der Weg entlang der  
Kunst nicht unbedingt gerade, es gilt Hindernisse und Zweifel 
zu überwinden. Mit dem Ende des Studiums werden neue  
Routen geplant.
Die diesjährige Abschlussausstellung des Fachbereichs Kunst  
der BURG zeigt über einen Zeitraum von zwei Wochen die  
Arbeiten von rund 40 Absolvent*innen der letzten beiden  
Semester. Die fünf Ausstellungsorte liegen – einem Parcours 
gleich – fußläufig zueinander. Dabei spiegelt die Ausstellung ein 
dichtes Bild von unterschiedlichen künstlerischen Praxen und 
ästhetischen Haltungen wider. 

Ausstellungsorte
Kunstforum Halle → Kunststiftung des Landes Sachsen- 
Anhalt → Burg Galerie im Volkspark → Weißes Haus →  
Galerie F2 

Vergabe des Kunstpreises
der Stiftung der Saalesparkasse
Fr, 14. Juli, 18 Uhr, Volkspark Halle, Schleifweg 8a

Eröffnung aller Ausstellungsorte
Fr, 14. Juli, 19–21 Uhr

Öffnungszeiten
15. und 16. Juli, 10–18 Uhr
21.–23. sowie 28.–30. Juli, 14–19 Uhr

Rahmenprogramm
Zu gesonderten Terminen „aktivieren“ Diplomanden für die  
Besucher*innen ihre Kunstwerke: Unter anderem darf dann  
der ausgestellte Autorenschmuck angelegt werden, literarische  
Texte werden vorgetragen und ortsspezifische Performances 
finden statt. Darüber hinaus gibt es die Gelegenheit, mit  
den Absolvent*innen über ihre Arbeit ins Gespräch zu kommen.

Sa, 22. Juli, ab 17 Uhr im Kunstforum
So, 23. Juli, ab 17 Uhr in der Kunststiftung
Sa, 29. Juli, ab 17 Uhr in der Burg Galerie im Volkspark
So, 30. Juli, ab 17 Uhr im Weißen Haus / Galerie F2

Weitere Infos unter
www.burg-halle.de/diplomausstellung
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  Kunstforum
Bernburger Straße 8
Haltestellen: Reileck (Tram 3, 7, 12), Mühlweg (Tram 8) 

1+7	  Hsiao-Ying Chen
2 		 Simon Kießler
3		  Miriam Hähndel		
4		  Katja Jaroschewski
5		  Max Méndez
6		  Erik Swars

8		  Bianca Strauch
9		  Elisa Sophia Herrmann
10	 Anne Oertel
11		 Lucien Haubenreißer
12		 Marie Grunwald
13+14	 Georg Nikolai

 Burg Galerie  
 im Volkspark
Schleifweg 8a
Haltestelle: Volkspark (Tram 8)

1		  Erik Swars
2		  Julia Eichler
3		  Svenja Hinrichs
4		  Sarah Schuschkleb
5		  Pauline Jahn
6		  Katrin Parotat
7		  Hsiao-Ying Chen
8		  Duygu Boulouednine
9		  Sarah Bartmann
10	 Paul Scherzer
11		 Jisoo Jang
12		 Paul Werner

 Kunststiftung des  
 Landes Sachsen-Anhalt
Neuwerk 11
Haltestelle: Diakoniewerk (Tram 8)

1		  Lisa Kottkamp
2+10	 Luise Hellmann
3		  Berit Scheerer
4		  Cara Venzke
5		  Oliver Bekiersz

6 		 Franziska Schnürer
7+11	 Hanna Sass
8+9	 Julia Miorin
12		 Dorothea Heisig

 Weißes Haus
Seebener Straße 193
Haltestelle: Burg Giebichenstein (Tram 7, 8)

1		  Svenja Hinzmann
2		  Bernhard Knoll
3		  Nicole Perovic

 Galerie F2
Fährstraße 2
Haltestelle: Burg Giebichenstein (Tram 7, 8)

1		  CaroSell
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Galerieraum 1 Galerieraum 2 Kleiner Saal
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